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Zum Titelbild
Christe, du Lamm Gottes
„Süß!“, möchte ich unwillkürlich ausrufen, wenn 
ich das Lamm auf der Titelseite betrachte. Es hat 
sofort all meine Zuneigung mit seinen großen 
Augen und seinem flauschigen Fell. Wie viele 
Tierbabys kommt es im Frühling zur Welt. Schon 
oft hat es mich begeistert, im März Schafen und 
Lämmern beim Weiden auf den Nordseedeichen 
zuzusehen.
Den ernsten Hintergrund schiebe ich gerne 
beiseite. Lämmer werden geschlachtet und 
erscheinen zu Ostern auf den Speisekarten der 
Restaurants.
Jesus, sagen die Christen, stirbt wie ein Lamm, 
wehrlos und unschuldig. Gott könnte uns auf 
ewig nachtragen, wie Jesus gestorben ist. Aber 
im Gegenteil: Er hält der Menschheit den Spiegel 
vor, zeigt ihr ihre ganze Grausamkeit, um zu 
sagen: Dennoch, dennoch bin ich für euch da. 
Und wir beten: Christe, du Lamm Gottes, der 
du trägst die Sünd der Welt, erbarm dich unser. 
Christe, du Lamm Gottes, der du trägst die Sünd 
der Welt, gib uns deinen Frieden.
Eine gesegnete Passions- und Osterzeit wünscht 
Ihnen Ihre Pastorin Holzmüller
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Augenblick mal

Liebe Gemeinde,
 
kennen Sie diese Momente im Februar oder  
frühen März? Wenn man morgens das Fenster 
öffnet und die Luft plötzlich anders riecht. Es 
ist noch kalt, vielleicht liegt noch Reif auf den 
Wiesen, aber da ist dieses leise Versprechen in 
der Luft. Ein Vogel singt ein Lied, das er im Januar 
noch nicht kannte. Die Schneeglöckchen strecken 
ihre Köpfe durch die harte Erde – zerbrechlich 
und doch unaufhaltsam.
Diese Monate sind eine Schwellenzeit. Wir befin-
den uns mitten in der Passionszeit. Es ist eine Zeit 
des Innehaltens, des Verzichtens und vielleicht 
auch der schweren Gedanken. Wir erinnern uns 
an den Weg Jesu, der kein leichter war. Er führte 
durch die Einsamkeit, durch den Schmerz und 
schließlich ans Kreuz.
 
Das Licht im Schatten
Manchmal fühlt sich unser eigenes Leben an wie 
ein ewiger Februar: Grau in Grau, die Glieder 
schwer, und die Seele sehnt sich nach Wärme, 
die einfach nicht kommen will. Doch der Prophet 
Jesaja erinnert uns an eine Zusage Gottes, die 
gerade in solchen Zeiten Kraft gibt:
„Siehe, ich will Neues schaffen, jetzt wächst es 
auf, erkennt ihr es denn nicht?“ (Jesaja 43,19)

Gott fragt uns: Erkennt ihr es denn nicht? Er fragt 
das nicht vorwurfsvoll, sondern wie jemand, der 
uns sanft am Ärmel zieht und auf das erste Grün 
im Gebüsch deutet. Gott wirkt oft im Verborgenen. 
Bevor die Blüte aufgeht, arbeitet das Leben in 
der Tiefe der Erde. Bevor Ostern gefeiert wird, 
gehen wir durch die Stille der Passion.
 
Einladung zur Achtsamkeit
Ich möchte Sie einladen, in diesen Wochen  
genau hinzusehen:
Wo entdecken Sie „Schneeglöckchen-Momente“ 
in Ihrem Alltag? Ein freundliches Wort im 
Vorbeigehen, ein Lichtblick in einer schwieri-
gen Situation, eine kleine Geste der Hoffnung.
Was darf in Ihnen wachsen? Die Passionszeit 
ist nicht nur eine Zeit des „Weniger“ (weniger 
Schokolade, weniger Handy, weniger Stress), 
sondern vor allem eine Zeit des „Mehr“: Mehr 
Platz für Gott, mehr Zeit für die eigene Seele.
 
Gott lässt uns in der Kälte nicht allein. Er bereitet 
den Frühling bereits vor – in der Natur und in 
unseren Herzen. Vertrauen wir darauf, dass das 
Leben das letzte Wort behält.
 	 Ulrich Peuckert

Zwischen Frost und erstem Grün: Ein Atemzug Hoffnung
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Rückblick

Fast sechs Monate nach der 1. Gemeindeversamm-
lung zum Thema „Zusammenschluss der 
Gemeinden“ ist es an der Zeit, über den  
aktuellen Stand zu berichten.
In Vorbereitung der Gemeindekonzeption für die 
neue Gemeinde stand das 2. Halbjahr 2025 im 
Zeichen der Vernetzung der Gruppen:
Die seit langer Zeit bestehende Kooperation 
in der Kinder-und Jugendarbeit hat bereits 
Früchte getragen: im Januar 2026 haben die 
Kirchenvorstände dem von den Kinder-und 
Jugendausschüssen der beiden Gemeinden 
erstellten Leitfaden für ihre gemeinsame Arbeit 
zugestimmt. Die Kirchenvorstände bedanken 
sich für den Einsatz der Beteiligten!
Auch sind die Leitungskräfte der in der Begleitung 
von Erwachsenen aktiven Gruppen miteinander 
ins Gespräch getreten. Da die Gruppen bisher 
gemeindeorientiert gearbeitet haben, stand in dem 
Vernetzungstreffen zunächst das Kennenlernen der 
jeweiligen Gruppenschwerpunkte im Mittelpunkt. 
Die Teilnehmenden wurden gebeten, mit allen 
verfügbaren Materialien und Gegenständen die 
Besonderheiten ihrer Gruppe darzustellen und 
zu erläutern. Nach anfänglicher Skepsis siegten 
die Kreativität und die Freude an der eigenen 
Arbeit. Grundsätzlich besteht bei allen Gruppen 
die Bereitschaft, sich für Interessenten aus der 

anderen Gemeinde 
zu öffnen, sofern 
die personel len 
Ressourcen dies 
e r l a u b e n . 
R e g e l m ä ß i g e 
Treffen sollen die 
G r u p p e n a r b e i t 
bereichern.  Die 
Kirchenvorstände 
danken für die kon-
struktive Runde!
Im Januar konnten 
im Kirchenvorstand 
B e r l e b e c k  d i e 
Ausschüsse  be -
setzt werden. In 
d e n  n ä c h s t e n 

Wochen werden der Finanz-, Personal- und 
Öffentlichkeitsausschuss die gemeinsame Arbeit 
aufnehmen. 
Weiter läuft unsere Aktion der Namensfindung 
für die neue Gemeinde. Das Rascheln der in den 
Gemeinden aufgestellten Boxen für diesbezüg-
liche Vorschläge lässt auf eine rege Beteiligung 
hoffen. Die Kirchenvorstände haben sich vorge-
nommen, im 1. Quartal 2026 die Entscheidung 
über den Namen und den Geschäftssitz der 
neuen Gemeinde sowie über den Dienstsitz der 
IPT-Mitglieder zu treffen. 

Was steht schon fest? SAVE THE DATES ... MERKEN 
SIE SICH DIE TERMINE VOR!!!!!!!!
Am Sonntag, den 12. Juli 2026, möchten wir 
mit Ihnen das erste gemeinsame Gemeindefest 
begehen. Es wurde ein Planungsausschuss einbe-
rufen. Alex Bergen und Christiane Winter freuen 
sich über Ihre Anregungen. 
Außerdem laden wir Sie schon jetzt zu un-
serer 2. Gemeindeversammlung zum Thema 
„Zusammenschluss der Gemeinden“ am 1. Oktober 
2026, 19.30 Uhr in Berlebeck ein. 
Die Kirchenvorstände schauen zuversichtlich in 
die Zukunft ganz nach der diesjährigen Losung 
„Siehe, ich mache alles neu!“
 	 Christiane Winter

Zusammen gut unterwegs

Treffen der Gruppenleitungen
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Rückblick

Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu…

Die Jahreslosung für das Jahr 2026 wurde nicht nur 
einmal aufgegriffen im Einführungsgottesdienst 
für das Interprofessionelle Team am 04. Januar. 
Dabei war gar nicht alles neu, das Team zum 
Beispiel, Pfarrerin Wiltrud Holzmüller und 
Gemeindepädagoge Alex Bergen, ist nicht neu, 
sondern uns allen längst bekannt. Neu ist auch 
nicht, dass in Berlebeck und Heiligenkirchen 
vieles schon gemeinsam läuft.
Und trotzdem, die Jahreslosung, die Sie einleitend 
lesen können, sie passt für unsere Gemeinden 
in diesem Jahr bestens.
Manchmal sind es eben nicht nur die ganz neu-
en Dinge, die einer Feier bedürfen, so auch in 
diesem Fall nicht. Die Kirche in Heiligenkirchen 
war voll zu diesem Anlass und das (teilweise) 
Neue war auch ein guter Grund dazu.
S u p e r i n t e n d e n t i n  J u l i a n e  A r n d t  u n d 
Landesjugendreferent André Stitz führten nicht 
nur den Einzuführenden, sondern auch der ganzen 
Gemeinde vor Augen, dass Sie künftig gemeinsam 
für die Leitung der Gemeinden zuständig sind.
Das ist neu…mehr oder weniger…ja, es ist neu, 
dass die beiden Gemeinden nun von einem ge-
meinsamen Team geleitet werden, doch wenn 
man es genau nimmt, eigentlich tun die beiden 
genau das schon seit dem 01. Oktober 2025, und 
so fällt es auch an dieser Stelle schwer, konkret 
zwischen neu und alt zu unterscheiden. 
Trotzdem haben sich die Gemeinden, nicht erst 
mit dem 04.01.2026, aber auch mit ihm auf die 

nächste Etappe eines neuen und gemeinsamen 
Weges gemacht. Die Frage, ob sie dazu bereit 
sind, konnten Wiltrud Holzmüller und Alexander 
Bergen entschlossen beantworten: „Ja mit Gottes 
Hilfe!“ Und schließlich hat auch die Gemeinde 
ihr Plädoyer abgegeben und auch hier hieß es: 
„Ja mit Gottes Hilfe!“
Der gemeinsame Weg hat damit zwar nicht 
gerade erst begonnen, aber er wird damit auch 
nicht enden, und so wird es in Berlebeck und 
Heiligenkirchen in diesem Jahr noch oft heißen 
„Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu.“ Wir 
freuen uns darauf und sind gespannt auf das 
,was da noch kommt.
Die Segensworte der Einführung jedoch seien an 
dieser Stelle wiederholt: Wir wünschen Pfarrerin 
Holzmüller und Gemeindepädagoge Alex Bergen 
für ihre Aufgabe alles Gute und Gottes Segen. 
Doch auch Ihnen, liebe Gemeinde, gelten die 
Jahreslosung und der Segen Gottes über die 
Einführung hinaus, denn auch Sie sind berufen 
mitzugestalten, das Alte wie das Neue, und so 
brauchen wir auch Sie in diesem Jahr auf dem 
Weg der Veränderung und wenn es heißt „Gott 
spricht: Siehe ich mache alles neu.“
Sei es durch Ihre Gedanken zum IPT oder zur 
Fusion, durch Ihr Ehrenamt in unseren Gruppen 
und Kreisen, durch Ihren Gottesdienstbesuch 
oder einfach nur durch Ihre Fürbitte für das neue 
Team und den gemeinsamen Weg.

Yanic Redeker

Foto: Dirk Rosemeier
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Im Blick

Neu im Kirchenvorstand

Kollektenbons

In seiner Sitzung Ende November hat der 
K irchenvorstand Frau Hanna Seibel  a ls 
Kirchenälteste berufen. Am 2. Weihnachtstag 
wurde sie im Gottesdienst verpflichtet und mit 
Gebet und Segen in ihr Amt eingeführt. Von nun 
an hat der Kirchenvorstand 10 stimmberechtigte 
Mitglieder.
Hanna Seibel wohnt in Heiligenkirchen. Sie arbeitet 
als Lehrerin an einer Schule in Horn. Schon seit 
einer Weile singt sie im Chor „Alive“ und enga-
giert sich ehrenamtlich im Team „Gottesdienst 
mal anders“. Mit der Zusammenarbeit zwischen 
den Gemeinden Berlebeck und Heiligenkirchen 
ist sie also vertraut.
Im Kirchenvorstand hat sie sich für die Ausschüsse 
„Gottesdienst und Kirchenmusik“ sowie „Kinder- 
und Jugendarbeit“ und „Bauen“ entschieden. 
Die anderen Kirchenältesten und Pastorin 
Holzmüller freuen sich sehr über die Verstärkung.  
Pastorin Holzmüller: „Bitte unterstützen Sie die 
Kirchenältesten und bedenken Sie sie im Gebet, 
damit sie die Freude am Ehrenamt behalten.“ 

Wiltrud Holzmüller

In unseren Kirchengemeinden gibt es Kollektenbons 
in verschiedenen Stückelungen von 0,50-5,00 €. Diese 
können Sie im Gemeindeüro käuflich erwerben. 
Durch den Kauf der Bons können Sie Ihre Gaben 
für die Kollekte bzw. den Klingelbeutel als Spende 
steuerlich geltend machen. Wenn Sie z.B. 20 Bons  

a 2,00 € kaufen, erhalten Sie eine steuerlich absetz-
bare Spendenquittung über 40,00 €. Im Gottesdienst 
entscheiden Sie dann selbst, wie viele und welche 
Bons Sie für den jeweiligen Spendenzweck ge-
ben wollen. Die Kollektenbons gelten sowohl in 
Heiligenkirchen als auch in Berlebeck.

Kleider-Sammlung
Montag, 23. bis Freitag, 27. März

8.00 bis 16.00 Uhr
Abgabestelle: Heiligenkirchen, Kirchweg 16, 

Gemeindezentrum
 
Gesammelt wird noch tragbare bzw. verwendbare 
Herrenkleidung, Damenkleidung, Kinderkleidung, 
Plüschtiere, Tisch- und Bettwäsche sowie Schuhe.
Handlich in gut verschlossene Säcke verpackt.  
Säcke liegen in beiden Gemeindezentren bereit. 
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Ausblick

Konfirmation am 19. April 2026

Kinderbibelcamp Nr. 13

Liebe Konfis! Danke, dass ich in den vergangenen 
anderthalb Jahren mit euch auf Entdeckung ge-
hen durfte. Ihr habt zweimal das Krippenspiel an 
Heiligabend bestritten, beim Kinderbibelcamp 
die Geschichte von Ruth nachgespielt, den Eine-
Welt-Laden und Bethel erkundet, um nur einige 
Schwerpunkte zu nennen. Dabei habt ihr immer wie-
der guten Zusammenhalt bewiesen und Eindrücke 
gesammelt, was Christsein heute bedeuten kann.
Am Sonntag, den 15. März 2026 stellt ihr euch 
gemeinsam mit den Berlebecker Konfis in einem 
Gottesdienst vor. Das Thema Tiere hat es euch an-
getan. Ich bin gespannt, was ihr uns dazu mitteilen 

möchtet.
Ich wünsche euch, dass viele eure Konfirmation 
mitfeiern, damit die Kirche am 19. April nicht leer, 
sondern festlich gefüllt ist. Der Kirchenvorstand 
gratuliert euch zusammen mit mir und Alex Bergen 
sehr herzlich! 
Eingesegnet werden:
Pia Kruel, Am Silberbach 4
Frida Krugmann, Goldregenweg 2
Malea Loyek, Unterer Weg 70
Marla Pohlmann, Unterer Weg 55
David Wierutsch, Ellernbruchweg 17

Wiltrud Holzmüller

Was ist  e in K iBiCamp? Erst  e inmal  ein 
Übernachtungswochenende für Kinder von 6 bis 11 
Jahren im Gemeindezentrum und in der Kita. Dann 
eine Sache, die in den letzten Jahren vielen Kindern 
und Mitarbeitenden richtig viel Spaß gemacht hat. 
Wir singen und spielen, basteln und toben. Und wir 
sehen eine Geschichte aus der Bibel und überlegen, 
wo sie uns helfen kann. Natürlich gibt es auch et-
was Leckeres zu essen und gemütliche Räume zum 
Ausruhen und Schlafen.
Zurzeit prüft das Team, ob genug Mitarbeitende da 
sind, um auch im Jahr 2026 ein KiBiCamp durch-
zuführen. Bitte notiert euch auf jeden Fall schon 
einmal den Termin: 9. und 10. Mai 2026! Falls das 
13. KiBiCamp zustande kommt, verteilt das Team die 

Einladungen vor den Osterferien. Wer eine Einladung 
haben möchte, kann auch gerne im Gemeindebüro 
anrufen, Telefon 05231 47247. Wir freuen uns auf dich!

Dein KibiCamp-Team

KIBI�CAMP

Von links: David, Frida, Pia und Marla. Es fehlt Malea.
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Im Blick

Das Leben ist Farbe
„Das Leben ist Farbe“ – be-
schreibt den Leitgedanken 
unserer pädagogischen Arbeit.
Bunt ist auch die Zusam-
menarbeit  mit  unseren 
K o o p e r a t i o n s p a r t n e r n , 
die unseren K ita-Al ltag  
bereichern und immer wieder 
neue Impulse setzen.

Ein Einblick:
Natur erleben mit allen Sinnen
In Kooperation mit der NABU-Bildungsstätte 
Rolfscher Hof finden einmal im Monat unsere 
Naturentdecker-Nachmittage statt.
Psychomotorik 
Wöchentlich bietet Lippe Reha ein psychomo-
torisches Angebot an, das gezielt Bewegung, 
Koordination sowie soziale und emotionale 
Kompetenzen fördert.
Stark in den Übergang
Unser Buddy-Programm mit der Grundschule 
Heiligenkirchen, der Kita Berlebeck und der 
Sophienkita begleitet Kinder auf ihrem Weg 

von der Kita in die 
Grundschule.
Glaube leben
Eine enge Zusam-
m e n a r b e i t 
verbindet uns mit der 
Kirchengemeinde. Religionspädagogische Inhalte 
begleiten unseren Alltag, darüber hinaus gestal-
ten wir mit Pfarrerin Holzmüller Andachten und 
Gottesdienste.
Angebote für Familien
Ergänzt wird unser Angebot durch die Kooperation 
mit der Familienbildung der Lippischen Landeskirche 
(Eltern-Kind-Kurse, Themenabende) und dem Ev. 
Beratungszentrum (Beratung).
Viele weitere Partner bereichern unsere Kita: Hier sind 
vor allem der REWE-Markt für unser leibliches Wohl, 
die Feuerwehr Berlebeck, und die Bezirksbeamtin 
der Polizei zu nennen.
So wird unser Kita-Leben Tag für Tag bunt – durch 
engagierte Partner und lebendige Angebote für 
Kinder und Familien. 
 	 Meike Herzke

Kindergruppe startet wieder mit „Verkehrt herum Tag“
N a c h  e i n e r  Pa u s e  v o n 
sechs Monaten ist unsere 
Kindergruppe am Freitag, den 
13. Februar wieder gestartet. 
Alle Kinder im Alter von 6 bis 12 
Jahren sind weiterhin herzlich 
eingeladen!
In der Kindergruppe gibt es 
Raum zum Spielen, für krea-
tive und bewegte Angebote 
und zum Knüpfen neuer 
Freundschaften – in einem 
sicheren Rahmen und mit viel 
Spaß und Action.
Ganz bewusst haben wir den 
Neustart auf Freitag, den 13. gelegt. Statt Unglück zu 
fürchten, feiern wir an diesem Tag unseren „Verkehrt 
herum Tag“ mit einem besonderen Programm in-

klusive gemeinsamem Abendessen 
– unser Highlight waren diesmal 
knallbunte Nudeln . Passend dazu 
dürfen alle Kinder im Schlafanzug 
oder Jogginganzug kommen (oder 
sich vor Ort umziehen).
Auch am Freitag, den 13. März sind 
alle Kinder herzlich eingeladen – ein 
Einstieg ist jederzeit möglich!
Da wir uns personell neu aufstellen, 
freuen wir uns über Jugendliche 
und Erwachsene, die Lust haben, 
die Kindergruppe zu unterstützen.
Bei Fragen können Sie sich gerne per 
WhatsApp bei Isa Biegert melden 

(015170141355). Wir freuen uns auf viele bekannte 
und neue Gesichter!

Isabell Biegert
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Im Blick

Sternsinger 2026

A u c h  i n  d i e s e m  J a h r  w a r e n  w i e d e r 
Sternsingergruppen in Berlebeck, Heiligenkirchen 
und im Schling unterwegs und brachten den Segen 
in 137 Häuser. Die Zahl der Anmeldungen hielt 
sich zunächst etwas in Grenzen, doch kurz vor 
dem Termin konnte die Aktion dank engagierter 
Unterstützung mit fünf Gruppen und insgesamt 
20 Sternsingern erfolgreich durchgeführt werden. 
Mit ihrem Einsatz wurden die Sternsinger überall 
freundlich empfangen und mit vielen Süßigkeiten 

belohnt. Es wurden Spenden für eine Organisation 
gesammelt, die sich dafür einsetzt, dass Kinder 
in Bangladesch nicht mehr arbeiten müssen 
und stattdessen zur Schule gehen und Bildung 
erhalten können. An Spenden sammelten die 
Sternsinger beachtliche 2839,70€. 
Ebenfalls beeindruckend war der Einsatz der 
Sternsinger am kältesten Tag des Winters mit 
Temperaturen um minus 11 Grad. Trotz der Kälte 
hielten die Kinder mehrere Stunden tapfer durch. 
Nach der Aktion gab es zum Aufwärmen und 
als Dankeschön Waffeln und heißen Kakao im 
Gemeindehaus in Berlebeck. 
Wir möchten die Sternsingertradition im nächsten 
Jahr sehr gerne fortführen und laden besonders 
Kinder und Teenager herzlich ein, dabei zu sein. 
Wir würden uns sehr freuen, im kommenden Jahr 
noch mehr Sternsinger aussenden zu können.

Alex Bergen

Gottesdienst mal anders 
Am 12. April lädt das Vorbereitungsteam um  
18.00 Uhr wieder herzlich zum Gottesdienst mal 
anders in die Berlebecker Kirche ein. 
GDma - das sind Themen-Gottesdienste zu  
anderen Zeiten und auch mal an anderen Orten 
mit kreativen & sinnlichen Elementen, Lobpreis & 
Interaktionen, schönen Bildern, Video-Clips und mit 
Gesprächsangeboten & Imbiss im Anschluss.

Am Montag, 2. März, trifft sich das Team um 19.00 Uhr, 
um den Gottesdienst im April konkret vorzubereiten 
und Ideen und Termine für 2026 zu sammeln. Wer 
mitmachen möchte, ist herzlich eingeladen. 
Weitere Infos zum Gottesdienst-Thema etc. folgen 
auf der Homepage. Herzlich willkommen! 
Das Team freut sich auf Sie / euch!
 	 Vera Vogt
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Im Blick

Seit Herbst des vergangenen Jahres gibt es in unserer 
Frauenhilfe einige organisatorische Änderungen 
– die wichtigste: die Nachmittage finden nicht 
mehr vierzehntägig, sondern nur noch einmal 
im Monat statt, in der Regel jeweils am dritten 
Mittwoch, die Termine finden Sie jeweils im aktuellen 
Gemeindebrief. 

Dafür gibt es keine Pause in den Schulferien 
mehr, so dass wir nun in jedem Monat das Treffen 

zu ´Kaffee und 
mehr´ anbieten. 
Die Nachmittage 
werden von ei-
nem kleinen Team 
Ehrenamtlicher 
vorbereitet und 
gestaltet.
Wie bisher kom-
men Frauen ab 
dem Rentenalter 
um 14.30 Uhr für 
zwei Stunden zu 
einer geselligen 
Runde bei Kaffee und Kuchen im Gemeinderaum 
unserer Kirche zusammen. 

Zu Beginn gibt es zunächst eine kleine Andacht, 
wie zu Jahreslosung, Erntedank und Advent oder 
besonderen Texten oder Bildern.
Dazu singen wir gemeinsam und „Geburtstagkinder“ 
dürfen sich auch ein Lied aus dem Gesangbuch 
wünschen, in das alle gern einstimmen. 

Nach dem anschließenden Kaffeetrinken beschäf-
tigen wir uns mit einem Thema, das jeweils vorher 
angekündigt wird. 

Hierzu gibt es ein vielfältiges Angebot, das vom 
Team oder häufig auch von Gästen gestaltet wird: 
Singen mit unserem Organisten Wilhelm Michael, 
gemeinsames Bedenken biblischer Themen - mit 
unserem Pastor Herrn Peuckert, Gemeindepädagoge 
Alex Bergen oder auch Prädikantin Vera Vogt und 
PniR Iris Opitz-Hollburg -, Vorträge mit Bildern und 
Filmen, Erzählcafé und vieles mehr; und wir feiern 
ein fröhliches Sommerfest und zum Jahresabschluss 
eine festliche Weihnachtsfeier. 
Wir freuen uns immer über neue Gäste, kommen 
Sie einfach dazu! 

Wir bieten auch einen Fahrdienst an; hierzu 
und für weitere Infos stehen Ulrike Frers im 
Gemeindebüro und wir gern zur Verfügung – Kontakt 
s. Gemeindebrief.  

Doris Frie

Neues aus der Frauenhilfe – Kaffee und mehr
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Ausblick

Konfirmation am 26. April 2026
Im Sommer 2024 begann der Unterricht für die 
Berlebecker Konfirmandinnen und Konfirmanden 
mit einem gemeinsamen Kennenlernen. Nach 
dem ersten Jahr 14-tägigen Unterrichts wurden die 
Gruppen aus Berlebeck und Heiligenkirchen – wie in 
den Jahren zuvor – zusammengelegt. Seitdem treffen 
wir uns einmal im Monat, vertiefen Glaubensthemen, 
bereiten Gottesdienste vor, haben Bethel besucht 
und werden, wenn Sie den Gemeindebrief in Händen 
halten, das Konfi-Castle erlebt haben.
Ein letzter Höhepunkt vor der Konfirmation und 
dem Abendmahl ist der Vorstellungsgottesdienst am  
15. März, in dem sich die Konfis der Gemeinde vor-
stellen, den Gottesdienst gestalten und zeigen, was 
sie in der gemeinsamen Zeit gelernt haben.

Nun freuen wir uns auf die Konfirmation am 26. April 
und wünschen unseren Konfis Gottes Segen für ihren 
weiteren Glaubensweg.

Es werden konfirmiert: 
Hannah Dauer, Kuckucksweg 7
Merle Feldner, Fasanenweg 8
Julika Mellies, Pulverweg 3
Jana Müllensiefen, Schneiderweg 18
Elisa Nelges, Zeisigweg 4
Aaliyah Schnatmann, Hangsteinstraße 19
Frieda Schultz-Matthiesen, Denkmalstraße 16
Mattes Schulz, Sperberweg 4
Aron Watermann, In den Röhren 22

Alex Bergen

Gottesdienst heute und morgen
Bei vielen Dingen im Leben kann man eindeutig 
sagen, mit Übung gelingen sie besser. Doch zählt das 
auch für Gottesdienste? Möglich. Selbst wenn Übung 
in diesem Falle nicht den Meister machen sollte, ist 
es immer wieder aufs Neue etwas Besonderes und 
Schönes, Gottesdienste vorzubereiten und zu halten. 
Den Gottesdienst am Passionssonntag Judika, dem 
22. März 2026 um 17.00 Uhr, wird Kirchenältester 
und Theologiestudent Yanic Redeker gemeinsam 
mit Kommilitonen von der Theologischen Fakultät 
der Georg-August-Universität Göttingen vorbereiten 
und feiern.
Das Motto „Gottesdienst heute und morgen“ ver-

bindet die Gottesdienstgestaltung dabei mit dem 
Theologiestudium und steht eher sinnbildlich als 
thematisch über dem Gottesdienst. 
Eingebracht werden in den Gottesdienst ebenso 
neuere Elemente wie auch die uns gut bekannten. 
Im Anschluss an den Gottesdienst bietet wie immer 
ein Kirchkaffee die Möglichkeit zum Gespräch und 
zum Austausch, und vielleicht kommen Sie ja bei 
der Gelegenheit auch über den Gottesdienst von 
morgen mit uns ins Gespräch. 
Wir freuen uns und laden Sie herzlich ein, diesen 
Gottesdienst mit uns zu erleben. 

Yanic Redeker



12 GEMEINDEBRIEF MÄRZ - MAI 26

Auf einen Blick

Sonntag, 1. März
10.00 Uhr Nachbarschaftsgottesdienst in Heiligenkirchen mit dem Familienzentrum  

anschl. Kirchkaffee 
Pn Holzmüller und Team, Kollekte: Ökumene und Auslandsarbeit der EKD

Sonntag, 8. März 
10.00 Uhr Nachbarschaftsgottesdienst in Berlebeck mit Kirchkaffee,  

P Peuckert, Kollekte: Kirchliche Arbeit in Rumänien

Sonntag, 15. März 
10.00 Uhr Nachbarschaftsgottesdienst in Heiligenkirchen,   

Vorstellung der Konfirmanden anschl. Kirchkaffee,  
Pn Holzmüller und Alex Bergen

Kollekte: Zweckbestimmung durch die Konfirmanden 

Sonntag, 22. März 
17.00 Uhr Nachbarschaftsgottesdienst in Berlebeck  

Yanic Redeker und Kommilitonen, Kollekte: Gustav-Adolf-Werk

Sonntag, 29. März - Palmsonntag - Sommerzeit! 
10.00 Uhr Nachbarschaftsgottesdienst in Heiligenkirchen,  

Einführung von Astrid Schlepper als Lektorin, anschl. Kirchkaffee 
Pn Holzmüller, Kollekte: Stationäres Hospiz in Detmold

Donnerstag, 2. April - Gründonnerstag 
19.00 Uhr „Brot und Stille“ - Abendandacht in Heiligenkirchen im Chorraum  

mit Abendmahl, Pn Holzmüller 

Freitag, 3. April - Karfreitag 
10.00 Uhr Nachbarschaftsgottesdienst in Heiligenkirchen mit der Chorgemeinschaft  

Berlebeck/Heiligenkirchen und Abendmahl 
Pn Holzmüller, Kollekte: Vereinte Ev. Mission

Sonntag, 5. April - Ostersonntag 
7.30 Uhr „Es werde Lircht“ - Andacht am Ostermorgen in Heiligenkirchen mit Entzünden  

der Osterkerzen, Pn Holzmüller, anschließend Osterfrühstück im Gemeindezentrum
 

10.00 Uhr Nachbarschaftsgottesdienst in Berlebeck  
P Peuckert,  Kollekte: Klassenpartnerschaft Nordghana

Montag, 6. April - Ostermontag
10.00 Uhr Nachbarschaftsgottesdienst in Heiligenkirchen „Auf dem Weg nach Emmaus“ 

Beginn auf dem Friedhof, Abschluss in der Kirche
Pn Holzmüller, Kollekte: Ehrenamtliche Besuchsdienstarbeit in der Altenhilfe

Sonntag, 12. April 
18.00 Uhr Nachbarschaftsgottesdienst in Berlebeck „GD mal anders“,

Diakonin Vera Vogt und Team 
Kollekte: Kirchliche Arbeit in Südafrika
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Auf einen Blick

Berlebeck 

Samstag, 18. April 
18.15 Uhr Konfirmandenabendmahl in Heiligenkirchen 

 
Sonntag, 19. April 

10.00 Uhr Konfirmation in Heiligenkirchen mit Posaunenchor 
Pn Holzmüller und Alex Bergen 

Kollekte: Kinder- und Jugendarbeit in Heiligenkirchen

Sonntag, 26. April 
10.00 Uhr Konfirmation in Berlebeck  

Alex Bergen und Pn Holzmüller 
Kollekte: Kinder- und Jugendarbeit in Berlebeck

Sonntag, 3. Mai 
10.00 Uhr Nachbarschaftsgottesdienst in Berlebeck mit Abendmahl 

Präd. Dirk Rosemeier, Kollekte: Kirchenmusik in Lippe

Sonntag, 10. Mai 
11.00 Uhr Nachbarschaftsgottesdienst in Heiligenkirchen zum Abschluss des KiBiCamps 

Pn Holzmüller und Team, Kollekte: Kinderbibelcamp

Donnerstag, 14. Mai - Christi Himmelfahrt 
11.00 Uhr Nachbarschaftsgottesdienst in Heiligenkirchen an der Kirche mit Taufe und 

Posaunenchor, anschl. Grillfest, Pn Holzmüller, Kollekte: Agape e.V.

Sonntag, 17. Mai 
10.00 Uhr Nachbarschaftsgottesdienst in Berlebeck mit Kirchkaffee 

P Peuckert,  Kollekte: Notfallseelsorge

Sonntag, 24. Mai - Pfingstsonntag
10.00 Uhr Nachbarschaftsgottesdienst in Heiligenkirchen mit Taufe und der  

Chorgemeinschaft Berlebeck/Heiligenkirchen, anschl. Kirchkaffee 
Pn Holzmüller, Kollekte: Notfallseelsorge

Montag, 25. Mai - Pfingstmontag 
10.00 Uhr Einladung zum Gottesdienst in der Erlöserkirche am Markt 

in Detmold

Sonntag, 31. Mai 
17.00 Uhr Jugendgottesdienst in Berlebeck 

Alex Bergen und Team
Kollekte: Haus der Kirche Herberhausen

Sonntag, 7. Juni 
10.00 Uhr Nachbarschaftsgottesdienst in Heiligenkirchen mit Abendmahl,  

Posaunenchor und Kirchkaffee 
Pn Holzmüller, Kollekte: Stiftung Herberge zur Heimat
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Jugend im Blick

Jugendgottesdienst – modern gestaltet, offen für alle

In unserer Gemeinde möchten wir künftig et-
wa zwei bis drei Gottesdienste im Jahr als 
Jugendgottesdienste feiern. Dabei bezieht sich der 
Begriff nicht auf das Alter der Besuchenden – ein-
geladen sind ausdrücklich Menschen jeden Alters. 
„Jugendgottesdienst“ bedeutet vor allem, dass diese 
Gottesdienste von Jugendlichen mit vorbereitet 
und gestaltet werden. Es wird also kein klassischer 
Gottesdienst im liturgischen Sinn sein, sondern eine 
Form, die neue Zugänge zu Glauben, Gemeinschaft 
und Kirche ermöglichen soll. Die Zielgruppe sind  
zwar eher jüngere Menschen, gleichzeitig sollen  
sich aber alle angesprochen fühlen.

Der erste Jugendgottesdienst dieser Art findet 
am 31. Mai um 17 Uhr in Berlebeck statt. In der  
nächsten Zeit wird sich noch zeigen, welches  
Thema im Mittelpunkt stehen wird und was  
im Anschluss geplant wird. Nach Jugend-
gottesdiensten gab es in der Vergangenheit zum 
Beispiel Lagerfeuer oder gemeinsames Essen – 
etwas in diese Richtung ist auch diesmal wieder  
angedacht.
Vorbereitet wird der Gottesdienst von dem Bibelkreis 
unserer Kirchengemeinden. Wir laden herzlich ein, 
Gott und Kirche vielleicht einmal auf eine neue und 
andere Weise zu erleben.

Alex Bergen

Jugendkonvent - was ist das?
Der Jugendkonvent ist  die Kinder-  und 
Jugendvertretung für die Lippische Landeskirche. 
Zweimal im Jahr treffen sich Jugendliche aus allen 
möglichen Gemeinden für ein Wochenende auf der 
Burg Sternberg zum gemeinsamen Austausch und 
zur Mitgestaltung in der Landeskirche. 
Am Samstag ist meist Workshop-Tag, begleitet von 
einer netten gemeinsamen Zeit, oft bis tief in die 
Nacht. Die letzten Male ging es zum Beispiel um 
Schauspiel, Spiele für Kinder- und Jugendgruppen 
oder Konfliktbewältigung. Am Sonntag wird es 
kirchenpolitisch: Berichte aus Gremien, Wahlen 
(Leitungsteam, Synode etc.) und Themen, die unsere 

Jugendarbeit direkt betreffen.
Pro Pfarrbezirk können zwei Jugendliche stimmbe-
rechtigt delegiert werden. Mitmachen kann man 
aber auch ohne Delegation.
Das nächste Treffen ist vom 09.–10. Mai 2026. 
Anmeldungen sind noch erwünscht! Dieses 
Mal wird es besonders: Durch das neue Kinder- 
und Jugendvertretungsgesetz bekommt der 
Jugendkonvent mehr Autonomie und Mitsprache. 
Daher gibt es einen Einführungsgottesdienst und 
eine große Party.

Gerrit Sander
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Kinder im Blick
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Im Blick

Die Karwoche und Ostern nachbarschaftlich begehen
Vom Sonntag vor Ostern, dem 
Palmsonntag, bis zum Ostermontag 
erstreckt sich ein Spannungsbogen. 
Die Kirchenvorstände laden Sie 
herzlich ein, diesen gemeinsam zu 
begehen. 
Am Palmsonntag,  dem 29. 
März 2026, lädt die Gemeinde 
Heiligenkirchen zum Gottesdienst 
ein. Astrid Schlepper wird als 
Lektorin eingeführt. 
Am Abend des Gründonnerstags 
sind Sie in Heiligenkirchen will-
kommen zu „Brot und Stille“, 
einem meditativen Gottesdienst 
im Chorraum der Kirche. 
D e n  K a r f r e i t a g  b e g e h e n 
die  Gemeinden mit  e inem 
Nachbarschaftsgottesdienst in Heiligenkirchen. 
Er wird von der Chorgemeinschaft Berlebeck/
Heiligenkirchen ausgestaltet und ist mit einer 
Abendmahlsfeier verbunden. 

Der Ostersonntag beginnt um 
7.30 Uhr mit einer Andacht in 
Heiligenkirchen. In ihr werden 
die Osterkerzen entzündet. 
Anschließend sind alle zum 
Oster f rühstück e ingeladen. 
Ab 8.30 Uhr erwarten Sie im 
Gemeindezentrum österlich ein-
gedeckte Tische.
Anmeldungen für das Frühstück 
n i m m t  F r a u  K l e n k e  i m 
Gemeindebüro gerne entgegen: 
05231 47247. Um 10 Uhr ist ein 
gemeinsamer Festgottesdienst in 
Berlebeck mit Kirchkaffee.
Der Gottesdienst am Ostermontag 
beginnt um 10 Uhr auf dem Friedhof 
in Heiligenkirchen. Nach mehreren 

Stationen erreichen die Teilnehmenden die Kirche 
und vollziehen so die biblische Geschichte „Auf dem 
Weg nach Emmaus“ nach.

Wiltrud Holzmüller

Christi Himmelfahrt
Unter freiem Himmel den offenen Himmel feiern – 
das wünschen sich die Gemeinden für Donnerstag, 
den 14. Mai 2026. Um 11 Uhr beginnt der Gottesdienst 
auf der Kirchwiese in Heiligenkirchen. 
Freuen kann man sich schon jetzt auf eine Taufe und 
auf die Mitwirkung des Posaunenchors. 
Nach dem Gottesdienst wird der Grill angeworfen: 

Es gibt Bratwürstchen und 
Gemüsespieße – und kalte 
Getränke. Bleiben Sie gerne 
noch, um sich zu unter-
halten und auf das Leben 
anzustoßen. 

Wiltrud Holzmüller

Paul-Gerhardt-Jahr

Am 27. Mai 1676 ist der Pfarrer und Liederdichter Paul Gerhardt in Lübben 
verstorben. Seine Texte wurden vertont und erklingen noch heute in aller Welt. 
2026 jährt sich sein Todestag zum 350. Mal. Die Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde 
Lübben und Umland und die Ev.-ref. Kirchengemeinde Heiligenkirchen sind 
seit mehr als 50 Jahren Partnergemeinden. 2025 besuchten die Gäste aus dem 
Spreewald anlässlich des Dorffestes den Gottesdienst in Berlebeck. Am Sonntag, 
dem 31. Mai 2026, kann man um 10 Uhr über RBB einen Rundfunkgottesdienst 
aus der Paul-Gerhardt-Kirche verfolgen. Die Predigt hält Landesbischof Dr. 
Christian Stäblein. Ein Lied wird im Gottesdienst sicherlich angestimmt: „Geh 
aus, mein Herz, und suche Freud in dieser lieben Sommerzeit“.

Wiltrud Holzmüller
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Im Blick

Die angespannte Sicherheitslage in Europa hat 
dazu geführt, dass in den letzten Monaten 
intensiv über die Frage der Wehrpflicht (...) dis-
kutiert wird. Schon seit dem Angriff Russlands 
auf die Ukraine 2022 hatte sich die Zahl der 
Kriegsdienstverweigerungen (KDV) deutlich erhöht. 
Dieser Trend nimmt aufgrund der Sicherheitslage 
und der aktuellen Diskussionen zur Wehrpflicht 
weiter zu. Immer mehr Wehrpflichtige, die noch 
keinen Wehrdienst geleistet haben, aber auch 
Soldat*innen und Reservist*innen entscheiden sich 
dafür, den Kriegsdienst zu verweigern. Der Zulauf 
zu den Beratungsstellen, etwa zur Evangelischen 
Arbeitsgemeinschaft für Kriegsdienstverweigerung 
und Frieden (EAK) ist angestiegen.
Nach der Aussetzung der Wehrpflicht 2011 war 
die Bedeutung der KDV-Beratung auch in den 
Kirchen stark zurückgegangen bis dahin, dass 
teilweise – auch in unserer Landeskirche – keine 
Berater*innen mehr tätig waren. Die wenigen 
Anfragen, die von einem kleinen Netzwerk in-
nerhalb der EAK bearbeitet wurden, beliefen sich 
EKD-weit jährlich auf weit weniger als 200. Bis 
2011 war die KDV-Beratung eine wichtige Aufgabe 
auch von Kirche gewesen. Schon bald nach 2022 

war die EAK mit der Bitte 
an die Landeskirchen 
herangetreten, über 
e ine Erhöhung der 
Beratungskapazitäten 
nachzudenken. Hieran 
h a t t e n  s i c h  d a n n 
vo r  a l l e m  grö ß e re 
Landeskirchen betei-
ligt, die zum Teil noch 
Beratungskapazitäten 
vorgehalten hatten.
Im Sommer hat dann 
die Kirchenkonferenz 
der EKD angesichts der 
Diskussionen um die 
Wehrpflicht unter an-
derem beschlossen: Die 
Kirchenkonferenz „bit-
tet die Kirchenleitenden 
der Landeskirchen dar-
um, in ihrer jeweiligen 

Landeskirche zu prüfen, wie die kirchlichen 
Beratungskapazitäten zum Themenbereich KDV 
erhöht werden können (...) um den Aufbau eines 
EKD-weiten Netzwerks für die KDV-Beratung in 
allen Gliedkirchen zu ermöglichen.“
Die Kammer für öffentliche Verantwortung hat 
sich mehrfach insbesondere auf Anregung des 
Friedensbeauftragten, Pfarrer i.R. Brehme, mit 
der Thematik KDV-Beratung befasst. Auch ist das 
Thema an die Jugendarbeit im Bildungsreferat 
herangetragen worden. Erfreulicherweise haben 
sich inzwischen auf Anfrage zwei Pfarrpersonen 
bereiterklärt, die Aufgabe der KDV-Beratung zu 
übernehmen. Mit weiteren Personen – unter 
anderem auch emeritierten Pfarrer*innen – sind 
wir im Gespräch. So wird der Landeskirchenrat 
hoffentlich in Kürze eine solche Beauftragung 
aussprechen können.
Für die seelsorgliche Beratung von Soldat*innen, 
die sich mit der Frage nach einer KDV-Beratung be-
schäftigen, sind zudem die Militärseelsorger*innen 
zuständig.

LS Dietmar Arends im Bericht des 
Landeskirchenrats, November 2025

Wehrdienst verweigern – ja oder nein?

Kirche der Ev. Militärgemeinde in Augustdorf
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Auf einen Blick

Termine von März bis Mai

Für Kinder

Kinderkirche:
Samstag, 10.00-12.00 Uhr in der Kirche
07.03., 11.04. und 02.05. 

Für Jugendliche

    Katechumenenunterricht: 
    Dienstags 14tägig , 16.15-17.45 Uhr 
    10.03., 24.03., 14.04., 28.04. 12.05.  
    Konfiunterricht:  
    14.03. und 30.05., jeweils von 8.30-12.00 Uhr in Heiligenkirchen 

Bibelkreis (12- 25 Jahre): dienstags , 18.00 Uhr
10.03., 24.03., 14.04., 28.04., 12.05. und 26.05.
Jugendcafé (12-17 Jahre): freitags 19.00–21.45 Uhr 
Infos: Alex Bergen 0157  71323348 oder alex.bergen@web.de

Für Frauen und Männer

Hauskreis: 
Donnerstags, 20.00 Uhr  � Annegret Wächter  0151 52423727
Vorbereitung GDma:   	 Vera Vogt 
Montag,  um 19:00 Uhr.
Männerfrühstück: 
Donnerstags, 9.00-10.30 Uhr� Paul-Gerhard Wächter 0151  61048564
26.03., 30.04. und 28.05. 

Für Senioren

Frauenhilfe - Kaffee und mehr	 Doris Frie 0152-5974368
Mittwoch, 14.30–16.30 Uhr 	 Erika Reichardt 0151-19421395
18.03., 22.04. und 20.05. 

Kirchenmusik

Chorgemeinschaft 
Berlebeck/Heiligenkirchen� Wilhelm Michael 05252  97970 
 � Karl-Bernhard Georges 05231  47223
�  Renate Matz 05231  48206 
Montags in Berlebeck 19.00-20.30 Uhr Chorprobe 
Dienstags in Heiligenkirchen Einzelstimmprobe

Landeskirchliche Gemeinschaft

Bibelstunde� Ulrich Fischer  05231  48234 
Freitags 20.00 Uhr, Schlehenweg
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Termine von März bis Mai

Auf einen Blick

Für Kinder

Kinderkirche:
Samstag, 10.00-12.00 Uhr in der Kirche Berlebeck 
07.03., 11.04. und 02.05.
Kindergruppe	
Isabell Biegert 0151 70141355
Freitags, 16.30–18.30 Uhr im Gemeindezentrum

Für Jugendliche

Katechumenenunterricht 
Dienstags 14tägig , 16.15-17.45 Uhr

    10.03., 24.03., 14.04., 28.04. 12.05. 
     Konfirmandenunterricht
    14.03. und 30.05., jeweils von 8.30-12.00 Uhr in Heiligenkirchen

 
Für Frauen und Männer  (im Gemeindezentrum)

Frauentreff		  Vera Bähring 05206  9161641 
Doris Brinkmann 05231  305058

Jeden 2. Mittwoch im Monat um 19.30 Uhr  
11.03., 08.04. und 13.05.

Männerrunde	 Peter Scheer 05231  46141	
	                             	 Wolfgang  Weibezahl 05231  67625
Jeden 1. Mittwoch im Monat um 18.30 Uhr
04.03., 01.04. und 06.05.

Frühstück für Alleinstehende
� Marion Merz 05231  48881
� Gisela Kuhfuß 05231  48720
Jeden 2. Dienstag im Monat um 09.00 Uhr  
10.03., 14.04. und 12.05.

Kirchenmusik

Chor „Alive“�
donnerstags 19.00–20.30 Uhr  im Gemeindezentrum 
Chorgemeinschaft  
Berlebeck/Heiligenkirchen�Wilhelm Michael 01522  1613785
 Karl-Bernhard Georges 05231  47223  Renate Matz 05231  48206
Montags in Berlebeck 19.00-20.30 Uhr Chorprobe 
Dienstags in Heiligenkirchen Einzelstimmprobe
 
Posaunenchor� Matthias Kuhfuß 05231  464008
montags 19.30-21.30 Uhr im Gemeindehaus, Talstr., Detmold
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Blickkontakt

Wir sind in Berlebeck für Sie da:

Kirche in Berlebeck

Kindergartenweg 9, 32760 Detmold
www.berlebeck-evangelisch.de

Gemeindepädagoge Alex Bergen 

Vorsitzender Kirchenvorstand 
0157  71323348
alex.bergen@web.de

Pastor Ulrich Peuckert

05252  7121
ulrich.peuckert@ 
pfr.lippische-landeskirche.de

Gemeindebüro 

Ulrike Frers
Kindergartenweg 9, 32760 Detmold 
Tel. 05231  48940
Fax 05231  469569 
info@berlebeck-evangelisch.de
Mo. Di. Do. 10–12 Uhr, Fr. 10–13 Uhr

 
Kantor 

Wilhelm Michael 01522  1613785
wm48@web.de

Kita Berlebeck

Kindergartenweg 5  
Simone Pansegrau 
05231  47040 
kita-berlebeck@fuerstin-pauline-
stiftung.de 

Diakonie ambulant e.V.

05231  22211

Beratungsstelle für Ehe- 
Familien- und Lebensfragen

05231  99280 

Unser Kirchenvorstand

 
Alex Bergen - Vorsitzender 
0157  71323348  
 
Martin Hausmann 
05234  2221 
 
Yanic Redeker - stv. Vorsitzender 
0152  37218313 
 
Erika Reichardt 
0151  19421395 
 
Gerrit Sander 
0157  32316956 
 
Maren Strunkmann 
05231  9621353 
 
Ute Stührenberg 
0151  10545501 
 
Paul-Gerhard Wächter 
0151  61048564 
 
Daniela Westhoff 
0157  85993398
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Blickkontakt

Kirche in Heiligenkirchen  

Kirchweg 16, 32760 Detmold 
www.kirche-heiligenkirchen.de

Pastorin Wiltrud Holzmüller 

Kirchweg 16, 32760 Detmold
05231  46041
wiltrud.holzmueller@gmx.de

Vorsitzende  Kirchenvorstand  

Pastorin Wiltrud Holzmüller

Gemeindebüro

Susanne Klenke
Kirchweg 16, 32760 Detmold 
Tel: 05231  47247  
Fax 05231  9489984 
ev.ref.heiligenkirchen@t-online.de 
Di .+ Fr. 10–12 Uhr, Di. 14–16 Uhr 
 

Wir sind in Heiligenkirchen für Sie da:
Küster

Peter Scheer 0176  99659310 

Organist

NN

Friedhofsverwaltung

Reiner Lükermann 
Hohler Weg 43 
32760 Detmold - Heiligenkirchen 
05231  961565  |  0171  1936725

Diakonie ambulant e.V.

05231  22211 

Beratungsstelle für Ehe-  
Familien- und Lebensfragen 

05231  99280

Unser Kirchenvorstand

Ingo Dankwerth
05231  5009055

Anja Gutowski
05231  910767

Jan Alexander Hanebaum
0157  34507594

Wiltrud Holzmüller - Vorsitzende
05231  46041

Alexander Miesner
0177  9246498

Martina Pilzer 
05231  48379

Astrid Schlepper 
05231  47867

Hanna Seibel 
05231  3064683

Maren Wierutsch
0177  2727248

Christiane Winter - stv. Vorsitzende 
0160  1512590

Rechnungsführung

Susanne Kersting 05231  9489986 
refue@kirche-heiligenkirchen.de

Familienzentrum

Steinweg 5
Meike Herzke 
05231  47548 
kita.leitung.heiligenkirchen@eben-ezer.de




